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   Ihr Bürgermeister 
   Mag. Friedrich Ofenauer (VP)

Nun geht auch das Jahr 2023 mit Riesenschritten seinem 
Ende entgegen. 
Der Advent, die Vorweihnachtszeit sollte uns Gelegen-
heit geben, inne zu halten und das ausklingende Jahr 
besinnlich zu betrachten. 

Es war ein Jahr, in dem unsere Gemeinde gottseidank 
von Katastrophen verschont geblieben ist. Es war 
geprägt von der Landtagswahl im März, dem alle vier 
Jahre stattfindenden Faschingsumzug, der Gleichen-
feier für die Zentrumsentwicklung, der Info-Veran-
staltung anlässlich des von der A1-Telekom geplanten 
Glasfaserausbaues, regelmäßigen Baubesprechungen, 
der Eröffnung des Naturbewegungsraumes, Baum-
pflanzungen und vielen größeren und kleineren 
Veranstaltungen und Festen.

Mein Dank am Ende dieses Jahres gilt allen, die unsere 
Gemeinde und ihre Gemeinschaft mit den unter-
schiedlichsten Aktivitäten am Laufen halten. Dies 
beginnt bei den Mitgliedern, Funktionären und 
Obleuten unserer Vereine, unserer beiden Freiwilligen 
Feuerwehren und des Roten Kreuzes in Prinzersdorf, 
über die ehrenamtlich tätigen Schülerlotsen, Mit-
glieder der Gesunde Gemeinde und die Topothekare, 
den Sozialombudsmann bis hin zu den Mitarbeiter-
innen und Mitarbeitern in der Volksschule, Kinder-
garten und Gemeinde. Nicht zuletzt ist auch die Pfarr-
gemeinde mit ihren Aktivitäten, regelmäßigen Ver-
anstaltungen und Festen ein wesentlicher Baustein im 
Zusammenleben in unserer Gesellschaft.

Allen, die sich hier engagieren sei herzlich gedankt, 
denn nur dieses Zusammenarbeiten vieler verschied-
ener Menschen und Vereine schafft einen Ort, den 
man Heimat nennen kann; in dem man nicht nur lebt, 
sondern sich engagiert, teilnimmt am öffentlichen 
Leben, und dadurch selbst ein Teil des großen Ganzen 
wird.

Eine neue Heimat werden im Dezember auch die 
neuen Bewohnerinnen und Bewohner im Zentrum von 
Markersdorf bekommen. Mit der Wohnungsübergabe 
Anfang Dezember wurde der erste Schritt zur Fertig-
stellung gemacht. 

Damit haben der Baustellenverkehr, Staub und Lärm 
ein Ende gefunden. Mit nur 1 ½ jähriger Bauzeit konnte 
das Projekt Zentrumsentwicklung nach einer Planungs-
phase von fast 10 Jahren zu Ende gebracht werden. 
Nach und nach wird die „Besiedelung“ und Inbetrieb-
nahme stattfinden: erst die Trafik, Postpartner und 
Bankomat, bis April dann die Gemeinde mit der 
offiziellen Eröffnung am Wochenende des 18. und 19. 
Mai. Mit dem neuen Schuljahr öffnet die Tagesbetreu-
ungseinrichtung für unsere jüngsten Kinder. 

Ein besonderes Angebot stellt das „Co-Working“ dar, in 
dem man sich einen Arbeitsplatz mieten kann (dort wo 
früher das Gemeindeamt war). Damit wäre es möglich, 
rund um den neuen Platz, in dessen Mitte der be-
stehende Baum erhalten werden konnte, zu wohnen, 
zu arbeiten und auch Kleinkinderbetreuung zu haben. 

Rund um diesen neuen Platz – in und mit dem 
renovierten und revitalisierten Turm - kann ein neues 
kulturelles und gesellschaftliches Zentrum entstehen, 
das Platz bietet für Märkte und verschiedenste kultur-
elle Aktivitäten. Wie immer wird es davon abhängen, 
dass sich Menschen engagieren und positiv gestalten 
wollen. 

In diesem Sinne wünsche ich eine besinnliche 
Adventzeit, einen guten Rutsch und alles Gute für 
das Neue Jahr 2024. 

Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen & Gemeindebürger, 
liebe Jugend!

Bericht des Bürgermeisters 



Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und 
Zentrumsentwicklung

Ausschussobmann 
GGR Mag. Johannes Kern
VP Markersdorf-Haindorf

Zentrumsentwicklung:
10 Jahre vom Start bis zur Fertigstellung

In einem Arbeitskreis bestehend aus Experten:innen 
für Regionalentwicklung vom Land NÖ, Gemeinde-
räten/innen und Bürger/innen wurde intensiv an dem 
Thema gearbeitet. 

Am Beginn stand eine Präsentation einer Grundlagen-
erhebung durch das Raumordnungsbüro Schedl-
mayer. Durch die begünstigte Lage unserer Gemeinde 
und der Nähe zur Landeshauptstadt St. Pölten mit 
direkter Anbindung an die Hauptverkehrsader West-
autobahn und der Westbahnstrecke ist unsere 
Gemeinde eine Zuzugsgemeinde und die Bevölkerung 
wächst, insbesondere im Hauptort Markersdorf. 

Laut den Prognosen wird sich dieser Wachstumspfad 
in den nächsten Jahren bis 2040 abflachen und der 
relative Bevölkerungsanteil der über 65 Jährigen wird 
sich dabei von 20 % auf 28 % erhöhen. Der relative 
Anteil der unter 14-Jährigen bleibt im wesentlichen 
gleich bei 15 %. Diese Entwicklung führt zu einem 
steigenden Bedarf an altersgerechten Wohnungen. Ein 
weiterer klarer Trend ist der starke Anstieg der 1 bis 2 
Personen Haushalte, was dazu führt, dass deutlich 
mehr und kleinere Wohnungen nachgefragt werden. 

Die Arbeiten an der Baustelle im Orts-
zentrum schreiten zügig und planmäßig 
voran. Wir sind somit im wahrsten Sinne 
des Wortes auf der Zielgeraden einer 
knapp 10-jährigen Entwicklung.

Im Jahr 2015 starteten wir auf Initiative unseres Bürger-
meisters Friedrich Ofenauer den Planungsprozess für 
das Ortszentrum von Markersdorf. 
Unsere Gemeinde Markersdorf-Haindorf wurde als 1 
von 4  Pilotgemeinde für das Mostviertel für das Thema 
Ortskernentwicklung in Niederösterreich auserwählt. 

Foto: Zweiter Workshop - Bürgerabend 
Zentrumsentwicklung 30.11.2015

Foto: 1. Bürger Workshop vom 28.09.2015

4    |    www.markersdorf-haindorf.gv.at



Derzeit gibt es einen Bestand von ca. 800 Wohn-
ungen/Haushalten mit ca. 74 ha Wohnbauland. Wenn 
man berücksichtigt, dass zukünftig weniger Flächen-
bedarf pro Wohnung/Haushalt besteht, so kommt die 
Studie zu der Erkenntnis, dass die gewidmeten 
Baulandreserven (ca. 23ha Bauland sind im Gemeinde-
gebiet gewidmet) in unserer Gemeinde den zukünft-
igen Bedarf bis 2040 decken werden.

In der Gemeinde haben wir uns daher seit vielen Jahren 
dem Prinzip „Innenentwicklung vor Außenentwicklung“ 
verschrieben, womit wir eine klare Priorität dem 
Schließen der inneren Baulücken und damit auch einer 
Reduktion der Bodenversiegelung einräumen. 

Insgesamt haben wir in der Zeit von 2015 bis 2019 unter 
Einbindung der Bevölkerung 11 Arbeitskreissitzungen 
abgehalten, Bürgerworkshops und eine Bürgerbefragung 
organisiert, Besichtigungen bei anderen Gemeinden 
durchgeführt, Studentenprojekte begleitet, Projekte in 
der Volksschule erarbeitet und viele Ideen für ein 
zukunftsfähiges Ortszentrum gesammelt. 

2018 hat dann der Gemeinderat einstimmig das Büro 
Nonconform auf Basis der erarbeiteten Zielsetzungen 
mit der professionellen Ausarbeitung einer Bebau-
ungsstudie beauftragt. 

2021 wurde in einem EU-weit ausgeschriebene Bau-
trägerverfahren mit dem Bieterkonsortium bestehend 
aus der Wohnbaugenossenschaft Gedesag, der 
Baufirma Swietelsky und dem Architekturbüro 

Christian Galli der Bestbieter für die Umsetzung des 
Projektes ermittelt. 2022 erfolgte der Baustart.

Wir haben viele Jahre intensiv diskutiert und geplant. 
Sehr viele Bürger/innen haben sich dankeswerterweise 
aktiv dabei eingebracht und Experten (Techniker, 
Architekten, Raumplaner) haben die zahlreichen Ideen 
und Wünsche zu einem Projekt verdichtet. Das 
Ergebnis wird jetzt mit jedem Tag sichtbarer und 
erlebbarer. 

Mit dem Ortskernentwicklungsprojekt 
„weitBLICK - die neue Ortsmitte lebt 
und verbindet“ können wir zum Glück 
viele gemeinsam erarbeitete 
Zielsetzungen realisieren:

• Es entsteht neuer und vor allem auch leistbarer 
Wohnraum für Jung und Alt.

• Es entsteht Wohnraum für Ein-Personen-Haushalte, 
altersgerechte barrierefreie Wohnungen, Junges Woh-
nen und auch Familienwohnungen

• Das Nahversorgungsangebot im Ortskern mit Trafik, 
Postpartner und Bankomat bleibt nachhaltig erhalten.
 
• Es entsteht neues Angebot mit Kleinkindbetreuung, 
Topothek und Bibliothek, Spielplatz und Co-Working.

• Es entstehen moderne Räumlichkeiten (Klimaaktiv 

Foto: Ergebnis Auftaktworkshop zur Zentrumsentwicklung vom 16.07.2018
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Als erstes wird die Wohnbaugenossenschaft Gedesag 
im Rahmen eines kleinen Festaktes am 7. Dezember 
die Wohnungsschlüssel an die ersten Mieter über-
geben. 

Voraussichtlich am 11. Dezember 2023 findet die 
formelle Übergabe der von der Gemeinde beauftragten 
Projektteile durch den Generalunternehmer Swietelsky 
statt. Ab dann kann die Inneneinrichtung durch unsere 
Mieter Trafik und Bank bzw. auch durch die Gemeinde 
selbst beginnen. 

Silber) für die Gemeindeverwaltung, Standesamt, 
Topothek und Bibliothek und Veranstaltungsräumlich-
keiten in den beiden obersten Etagen des Turmes.

• Es entsteht ein neuer Platz mit einem Schatten 
spendenden Baum zum Verweilen. Bis auf eine Föhre 
beim Spielplatz konnten alle Bäume erhalten bleiben 
und zusätzliche Bäume und Bepflanzungen werden im 
Rahmen des Projektes realisiert. 

Das neue Ortszentrum ist jetzt in der Fertigstellung 
und wird im kommenden Jahr 2024 Schritt für Schritt 
Teil unseres Dorflebens werden.

Foto: Bewertungskommission Zentrumsentwicklung
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Zeitleiste 
Projektstart bis 
Eröffnung

2015 - Start der Planungsphase und Gründung 
Arbeitskreis Zentrumsentwicklung

2018 - Vergabe Bebauungsstudie an Architektur-
büro Nonconform

2021 - EU-weite Ausschreibung für die 
Bauträgersuche

17. Juni 2022 – Spatenstich

15. März 2023 – Gleichenfeier 

7. Dezember 2023 - Festakt der Gedesag mit 
Schlüsselübergabe an Wohnungsmieter

11. Dezember 2023 - formelle Übergabe der 
Projektteile vom GU Swietelsky an die Gemeinde

19. Februar 2024 – voraussichtliche Neueröffnung 
Trafik und Bank

April 2024 – Übersiedelung Gemeindeamt

18./19. Mai 2024 - (Pfingstwochenende) feierliche 
Eröffnung mit Tagen der offenen Tür

Schulbeginn Herbst 2024 – Eröffnung Klein-
kindbetreuung und Co-Working

Foto: Vertragsunterzeichnung mit GEDESAG am 29.09.2021

Aus heutiger Sicht ist geplant, dass die Trafik und die 
Bank ab Mitte Februar 2024 in den neuen Räumlich-
keiten eröffnen werden. Das Gemeindeamt wird 
voraussichtlich ab April 2024 übersiedeln können. Die 
Kleinkindbetreuungseinrichtung und das Co-Working 
werden mit dem neuen Schuljahr im Spätsommer 
2024 den Betrieb aufnehmen.
Voraussichtlich am Samstag 18. Mai und Sonntag 19. 
Mai (Pfingstwochenende) wird die feierliche Eröffnung 
stattfinden. Das werden auch Tage der offenen Tür 
werden, wo jede/r Bürger/in herzlich eingeladen ist, 
die neuen Räumlichkeiten zu besichtigen.

Viele Details zu dem Projekt finden Sie auch auf der 
Homepage der Gemeinde unter: https://www.marker-
sdorf-haindorf.gv.at/Aktuelles/Zentrumsentwicklung
und auch in unserer Topothek unter: https://markersdorf-
haindorf.topothek.at  mit dem Suchbegriff „Zentrums-
entwicklung“. 

Wenn Sie Fragen zum Projekt haben, können Sie mich 
jederzeit gerne per Mail (johannes_kern@gmx.at) 
kontaktieren. 

GGR Johanes Kern (VP)
Obmann Ausschuss Finanzen, Wirtschaft und 
Zentrumsentwicklung | Johannes_kern@gmx.at

Mit besten Grüßen
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Geburtengaben Ein herzliches Willkommen an 
unsere neuen Sprösslinge!

September

 Neue Erdenbürgerin: Bianka Veronika Puskás

August

Das Team im Gemeindeamt hat seit 
Anfang Oktober 2023 eine neue 
Mitarbeiterin.

Frau Constanze Schmidradler aus St. Pölten über-
nimmt Tätigkeiten im Bürgerservice und die Öffentlich-
keitsarbeit. 

Frau Schmidradler hat sich bereits in den ersten 
Wochen sehr gut in ihren neuen Tätigkeitsbereich ein-
gearbeitet und ergänzt das Gemeindeteam aus-
gezeichnet.

Neue Mitarbeiterin 
für das Bürgerservice

Foto: Neue 
Mitarbeiterin im 
Bürgerservice 
Constanze 
Schmidradler

Bürgermeister Friedrich Ofenauer und die Mitarbeiter 
des Gemeindeamtes heißen Frau Schmidradler 
herzlich willkommen und freuen sich auf die künftige 
Zusammenarbeit.

 Neue Erdenbürgerin: Viktoria Baminger
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Umstellung auf die Postleitzahl 3388 fixiert

Wegen immer wieder auftretenden Problemen bei der 
Zustellung amtlicher Aussendungen hat der Gemein-
derat einstimmig die Änderung der PLZ 3388 für das 
ganze Gemeindegebiet beschlossen. Diese Umstellung 
wurde nun von der POST AG mit 1. März 2024 
bestätigt. 
Laut Auskunft der Österreichischen Post AG gibt es 
eine Übergangsfrist von 6 Monaten. In dieser Zeit 
werden alle Briefe und Pakete mit der alten und neuen 
Adresse zugestellt. Nach 6 Monaten gilt nur mehr die 
neue Adresse.

Änderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes

Der Gemeinderat beabsichtigt das örtliche Raumordnungsprogramm 
(Flächenwidmungsplan) zu ändern.

Öffentliche Einsichtnahme

Der Entwurf wird sechs Wochen, in der Zeit 
vom  11. Dezember 2023 bis 22. Jänner 2024, 
im Gemeindeamt zur allgemeinen Einsicht 
aufgelegt.

Jedermann ist berechtigt, innerhalb der Auf-
legungsfrist zum Entwurf der Änderung des 
örtlichen Raumordnungsprogrammes (FWP) 
schriftlich Stellung zu nehmen.

Bei der endgültigen Beschlussfassung durch 
den Gemeinderat werden rechtzeitig abge-
gebene Stellungnahmen so weit als möglich 
berücksichtigt.

• Ab ca. Mitte Dezember finden Sie detaillierte 
Informationen auf der Gemeindehomepage, 
welche Institutionen und Behörden von 
Amtswegen durch die Marktgemeinde 
Markersdorf-Haindorf über die Adressänderung 
verständigt wurden und bei welchen Stellen die 
Adressänderung persönlich durch den Einzelnen 
bekannt gegeben werden muss. 

Wir bitten um Verständnis, dass z.B dem 
Dienstgeber, Schulen und Versicherungen die 
Adressänderung selbst gemeldet werden muss. 

• Zu Jahresbeginn erhält auch jeder Haushalt diese 
Informationen in einem Informationsblatt 
zugesendet.
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Eröffnungsfeier - Naturbewegungsraum

Am 15. Oktober 2023 fand die feierliche Eröffnung des neuen 
Naturbewegungsraumes statt. Der neue Platz befindet sich neben dem 
Feuerwehrhaus Markersdorf Markt in der Falkenstraße.

Alle Foto finden Sie unter https://www.markersdorf-haindorf.gv.at/Aktuelles/Fotogalerie
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DORA-Trinkflaschen für die 1. Klassen Volksschule

Auch dieses Jahr finanziert der GVU zum Schulbeginn 
die beliebten "Dora"-Trinkflaschen für die ersten 
Klassen der Volksschulen und motiviert damit die 
Schüler:innen zur Vermeidung von Verpackungs-
abfällen. Es ist wichtig, Bewusstsein schon bei den 
Jüngsten unserer Gesellschaft zu erzeugen.

Heuer NEU:  die brandneuen Edelstahl-Trinkflaschen!
Durch die Benützung dieser Mehrweg-Trinkflaschen 

können pro Person und Jahr ca. 180 PET-Weg-
werfflaschen eingespart werden.
Nicht nur Abfall, sondern auch Geld kann durch die 
Befüllung mit Wasser der Verdünnsäften gespart 
werden. Den Eltern bleibt durch die Verwendung der 
DORA-Flasche bis zu 150 Euro pro Kind und Jahr mehr 
an Geld übrig.
Und durch die Abbildung der „Familie Tonni“ werden die 
Kinder auch gleich an die richtige Mülltrennung erinnert.

Foto: Die Klasse 1A mit Klassenvorstand Frau Anna Schreiber, 
Bürgermeister Friedrich Ofenauer und Rudolf Schütz

Foto: Die Klasse 1B mit Klassenvorstand Herrn Max 
Mittendorfer und Bürgermeister Friedrich Ofenauer 

Jahresrückblick Kalenderjahr 2023
März:

• Aufstellung der Glashubbehälter
• Gleichenfeier der Zentrumsentwicklung
• Endausbau auf LED Straßenlaternen im 

Gemeindegebiet

Mai:

• Vergabe Planung Bauhof

Juni:

• Start Verleih der Schnuppertickets (Klimaticket)

Juli:

• Ferienbetreuung für Volksschulkinder in der 
VS Markersdorf

September:

• Landjugend Projektmarathon: 
Neuerrichtung Buswartehaus in Haindorf

• Glasfaserausbau A1 in der Prinzersdorfer 
Straße startet

• Vergabe Photovoltaikanlage -Tribünendach  
Sportanlage 

Oktober:

• Eröffnung des Naturbewegungsraumes
• Bebauungsplan Betriebsgebiet Markersdorf 

Nord-Ost (liegt zur Einsicht auf)
• Neue Mitarbeiterin im Bürgerservice 

Constanze Schmidradler

November:

• Fertigstellung Straßenbau Dahliengasse, 
Parkplatz Schulgraben, Rosenstraße und 
Betriebsgebiet Markersdorf-Nord

• Vergabe Straßenname - Wertstoffstraße
(zwischen MarPri und Penny Markt zum 
geplanten WSZ)

Dezember:

• Zentrumsentwicklung: 
Übergabe der neuen Wohnungen 
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Gesunde Gemeinde Rückschau 2023

Neben den altbewährten Basteltaschen zur Osterzeit, 
im Sommer und Anfang November für Basteltipps 
rund um Herbst und Winter, gab es viele Aktivitäten 
für die Gemeindebürger:innen.

Um nur einige weitere Aktivitäten zu nennen:
• eine Reihe an Vorträgen
• Kofferraumflohmärkte
• Kindermitmachlesung
• Vorträge durch Augustin Wurm für die 

Volksschule
• Pflanzentauschmarkt 2023
• 4 veröffentlichte Kochmagazine
• Installation einer Bücherzelle im Ortskern
• Montage eines großen Insektenhotels am Natur-

bewegungsspielplatz
• Eröffnung des Naturbewegungsraumes

Foto vom Vortrag „Stress lass nach - mein Weg zu mehr 
Gelassenheit“ mit Vortragendem Daniel Gajdusek-Schuster“

Die Gesunde Gemeinde Markersdorf-Haindorf blickt auf ein bewegtes und 
erfolgreiches Jahr zurück.

Liebe Bürgerinnen und Bürger!

Um die Schneeräumung nicht zu behindern, werden 
Sie ersucht, Ihre Autos auf eigenem Grund ab-
zustellen. Das Abstellen von KFZ auf öffentlichem Gut 
ohne polizeilichem Kennzeichen, sowie das Halten und 
Parken von KFZ auf Gehsteigen ist verboten.

Im Winterdienst treffen auch Hauseigentümer 
Pflichten

Wenn an Ihrer Liegenschaft ein Gehsteig vorbeiführt, 
so ist dieser in der Zeit von 6 Uhr bis 22 Uhr von 
Schnee und Verunreinigungen zu säubern sowie bei 
Glatteis zu bestreuen. Wenn ein Gehsteig nicht 
vorhanden, so ist der Straßenrand in einer Breite von 
1m zu säubern und zu bestreuen.

Ebenso haben Eigentümer von Liegenschaften in Orts-
gebieten dafür zu sorgen, dass Schneewechten oder 

Schneeräumung 

Eisbildungen von Dächern ihrer an der Straße 
gelegenen Gebäude entfernt werden, denn es dürfen 
Straßenbenützer dadurch nicht gefährdet werden. 
Wenn nötig, sind die Gefahrenstellen abzuschranken 
oder in einer geeigneten Weise zu kennzeichnen!



www.markersdorf-haindorf.gv.at   |    13

Feierstunde der Jubilarinnen und Jubilare

Wir gratulieren
80. Geburtstag

Karl Schrittwieser
Johann Thallauer
Angela Baumgartner
Günther Schulz

85. Geburtstag

Franz Rothkröpfl
Stefanie Gwiss

90. Geburtstag

Hilda Bachmann

100. Geburtstag

Karoline Hollaus

       Goldene Hochzeit

  Hildegard & Gerhard Rohrhofer

Foto: Siegfried Binder, Tobias Fajtl und Ronald Bieder Foto: Antonia Haiderer und Maria Hehal, Johanna Schulz

Foto v.l.: Schulz Günther, Schrittwieser Karl, Gwiss Stefanie, Thallauer Stefanie, 
Thallauer Johann, Birgmayr, Fraunbaum Josef, Fraunbaum Anna, Rohrhofer 
Hildegard, Rohrhofer Gerhard

Foto v.l.: Bachmann Hilda, Baumgartner Angela, Baumgartner Erich ,Anderl 
Renate, Anderl Gerhard, Rotkröpfl Franz, Hollaus Karoline, Feninger Anna

Am Dienstag, den 7. November wurden die 
Jubilarinnen und Jubilare des zweiten Halbjahres 
2023 gratuliert.

Die Jubilarinnen und Jubilare der Marktgemeinde Markersdorf-Haindorf 
wurden zu einer gemeinsamen Feierstunde in das Gasthaus 
Kleemann eingeladen. Bgm Fritz Ofenauer und Vizebürgermeisterin 
Gerlinde Birgmayr beglückwünschten die Gäste und übergaben 
Urkunden und Ehrengaben. Besondere Glückwünsche gab es für Frau 
Karoline Hollaus, die ihren 100. Geburtstag feierte.

Für ein gelungenes musikalisches Rahmenprogramm sorgten unter der 
Leitung von Direktor Siegfried Binder und Musikschullehrern Rainer 
Leithner und Johanna Schulz, die fünf MusikschülerInnen Antonia 
Haiderer, Maria Hehal, Anna Trunk, Tobias Fajtl und Ronald Bieder.
 

Anna & Josef Fraunbaum

Diamantene  Hochzeit

Renate & Gerhard Anderl

Foto: Rainer Leither, Anna Trunk 
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Bericht der Freiwilligen Feuerwehr 
Haindorf
Am 16. September 2023 fand in Haindorf 
eine kostenlose Erste-Hilfe-
Schulung für die Orts-
bevölkerung statt. 

Die Mitglieder des Roten Kreuz Prinzers-
dorf sowie Frau Dr. Brigit Wurstbauer 
lehrten in mehreren Stationen die wichtig-
sten Unfallerstmaßnahmen wie die Ver-
wendung eines Defibrillators oder die 
richtige Durchführung einer Herzdruck-
massage. Speis und Trank wurde dabei von 
der FF Haindorf gegen freiwillige Spenden 
zur Verfügung gestellt. Dem Roten Kreuz 
Prinzersdorf konnte im Anschluss ein 
Spendenbetrag in Höhe von EUR 360,00 
übergeben werden. 

Neben Übungen und Schulungen waren auch diverse 
Brand- und technische Einsätze zu bewältigen. Unter 
anderem war ein Ferrari zu löschen, der direkt vor 
dem Feuerwehrhaus in Winkel Feuer fing. 
Jonas Lechner, Lukas Schmidt und Peter Vince 
absolvierten erfolgreich die Truppmannausbildung. 

Fabian Bugl, Florian Bugl und Ferdinand Rabacher 
machten den Atemschutzkurs. Gemeinsam mit 
Andreas Wandl legten Fabian Bugl und Florian Bugl 
den Funkkurs ab. Die Schlagkraft der
FF Haindorf im Einsatzfall wird dadurch weiter gestärkt. 

 
Schon jetzt möchte Sie die FF Haindorf herzlich 
zum Zeltfest im Jahr 2024 einladen, welches von 
28. bis 30. Juni 2024 stattfindet.

 
 
 

Foto: Gemeindebürger bei der Erste-Hilfe-Schulung in Haindorf

Foto: Ferrari nach Löscheinsatz in Winkel

Foto v.l.: Peter Vince, Jonas Lechner und Lukas Schmidt

Kommandant |Christian Lechner
OBI - Oberbrandinspektor
Freiwillige Feuerwehr Haindorf
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Am Sonntag, dem 22. Oktober 2023, 
erhielt ein junger Kamerad der FF 
Markersdorf - Markt bei dem Abschluss-
modul Truppmann in der FF Hafnerbach 
seine Einsatzreife!

Einen wichtigen Meilenstein in seiner Feuerwehr-
laufbahn hat Nick Wieseneder erreicht.
Er absolvierte erfolgreich das Modul Truppmann im 
Rahmen seiner Grundausbildung unter den strengen 
Augen des Ausbildungsteams.
Die Feuerwehr Markersdorf- Markt gratuliert ganz 
herzlich und bedankt sich auch beim Ausbilder-Team, 
das ihr Wissen erfolgreich weitergegeben hat.

Am 23. September absolvierten unsere 
Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr 
Markersdorf - Markt den Lehrgang, 
„Arbeiten in der Einsatzleitung“, erfolgreich.

Bevor die Teilnehmer den Lehrgang, welcher auf 
Bezirksebene abgehalten wird, absolvieren können, 
durchlaufen diese eine Basisausbildung in der eigenen 
Feuerwehr.
Das Modul "Funk" setzte sich aus einem theoretischen 
und einem praktischen Teil zusammen: Es werden 
hierbei die Grundlagen im Nachrichtendienst, die 
Aufgaben des Funkers in der Einsatzleitung sowie 
weitere Grundlagen rund um den Funkdienst gelehrt, 
ehe am Nachmittag praktisch geübt wird.

Foto v.l.: Anna Blauensteiner, Kiara Schmalek, Elias Grünbichler, 
Roland Gugerel, Sebastian Kleebinder und Raphael Eszmeister 

Foto: Nick Wiesenender mit der Urkunde zum bestandenen 
Truppmann

Nachrichten der Freiwilligen 
Feuerwehr Markersdorf - Markt

Kommandant | Manuel Steinwendtner | OBI - Oberbrandinspektor | Freiwillige Feuerwehr Markersdorf-Markt

Weihnachtsgruß der Landjugend

Landjugend Markersdorf-Haindorf
Obmann Christoph Herbst 

Die Landjugend Markersdorf-
Haindorf wünscht Ihnen und Ihrer Familie 

Frohe Weihnachten und ein glückliches Jahr 
2024.
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Neues aus der Volksschule 
Markersdorf-Haindorf…

Hallo Auto
Am 22. September stand für die 
3. Klassen Verkehrserziehung am Plan. 
Beim Projekt „Hallo Auto“ erlebten die 
SchülerInnen  hautnah, wie das mit dem 
Bremsweg so funktioniert und wie man 
Straßen sicher überquert.  

Besuch des Stockschützenvereins
Die 3B besuchte am 12.10. den Stock-
schützenverein und hatte die Möglich-
keit, diese Sportart auszuprobieren. Alle 
waren mit Begeisterung dabei und 
hatten eine Menge Spaß.

Waldtag
Am 28.9. hieß es für die 3B „Ab in den 
Wald“. Mit Herrn Helmreich wurde der 
Wald erkundet und genauestens unter 
die Lupe genommen. Nach einigen 
spannenden pädagogischen Waldspielen durfte 
jedes Kind einen Baum pflanzen. 

Bewegungsbaustelle und Gesunde Jause
So wie jeden Monat, fand auch im Oktober eine 
Bewegungsbaustelle im Turnsaal statt. Eifrig turnten 

alle Klassen mit. Danach schmeckte die „Gesunde 
Jause“ umso besser. 

Verkehrserziehung
Der Bereich Verkehr ist ein wesentlicher Bestandteil 
unseres Lebens. Es ist entscheidend, Kinder so früh 
wie möglich auf die Teilnahme im Straßenverkehr 
vorzubereiten. Gerade im Herbst, wo die Witterung oft 
schlecht ist, ist das richtige Verhalten und das sich 
Sichtbarmachen von noch größerer Wichtigkeit. Um 
dies auch erleben zu können, übten die Kinder zum 
Thema „Sicherer Schulweg“ gemeinsam mit einem 
Verkehrserziehungsexperten vom Polizeiposten 
Prinzersdorf, das sichere Überqueren der Straße. Alle 
konnten viel lernen und hatten dabei Spaß.  

Mitmachkonzert Vivaldi 
Wie sich das Leben zu Zeiten des berühmten 
Komponisten Antonio Vivaldi anhörte und anfühlte, 
durften alle Kinder unserer Schule in einem 
spannenden Mitmachkonzert erleben. Wir tauchten in 
die Welt der klassischen Musik ein, gestalteten die 4 
Jahreszeiten mit  und tanzten wie die Menschen vor 

Foto: 4.Projekttage 4A/4B Burgruine Aggstein

Foto: Waldtag 3B
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300 Jahren. Jetzt wissen wir, 
dass klassische Musik schön 
und spannend sein kann 
und sogar Geschichten 
erzählt.

Projekttage 4. Klassen
Die vierten Klassen ver-
brachten vom 27.9.-29.9. 
ihre Projekttage in der Wa-
chau. Bei wunderschönem 
Wetter besichtigten die Kin-
der und LehrerInnen das 
Stift Melk und die Burg-
ruine Aggstein. Die Schiffs-
fahrt auf der Donau war ein 
großes Highlight.  

Besuch der Landeshauptstadt 
Am 20. Oktober nahmen die 4. Klassen an der Aktion 
Landeshauptstadt teil und besuchten St. Pölten. Nach 
dem Besuch des NÖ Landtages, wo die SchülerInnen 
politische Luft im Sitzungssaal schnuppern durften, 
folgte eine Besichtigung des Klangturms. Nach einer 
sagenumwobenen Altstadtführung wurde im Bundes-
schulzentrum Mittag gegessen. Es war ein interessanter, 
lehrreicher und spannender Tag.

Buchstabentage
Was für eine Aufregung! Die Erstklässler scharren 
voller Motivation und Eifer und wollen bereits am 
ersten Schultag lesen, schreiben und rechnen lernen. 
In die Welt der Buchstaben einzutauchen, ist 
unfassbar spannend. Buchstaben mit allen Sinnen 
erleben. Dies bietet unser wöchentlicher Buch-

stabentag. Durch das An-
gebot von Stationen werden 
das selbstständige Arbeiten 
und die individuelle Zeit-
einteilung gefördert und 
ermöglicht. 

Lesenacht
Am 24.10. fand die Lese-
nacht der 3. Klassen statt. 
Gemeinsam mit ihren 
KlassenlehrerInnen über-
nachteten die Kinder in der 
Schule. Diese Nacht wird 
den mutigen SchülerInnen 
sicher lange in Erinnerung 
bleiben.

                    

Mit besten Grüßen

Mag. Angelika Rabacher
Schulleiterin der Volksschule Markersdorf-Haindorf 
& das gesamte Team

Aktuelle Informationen finden sie wie gewohnt auf 
unserer Homepage unter:

www.vs-markersdorf-haindorf.com

Foto: 3. Lesenacht 3A/3B

Foto: Gesunden Jause 1B

Foto: Stockschützen 3B
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Neues von der Topothek

Franz Nagl 0664/917 00 11
franz@nagl1.com

Georg Schwab 0660/460 43 66
georgschwabprivat@gmail.com

Anna Rabacher 0676/615 96 36
rabacher@outlook.com

Ansprechpartnerin der Gemeinde:
Constanze Schmidradler 02749/2261 DW 11
schmidradler@markersdorf-haindorf.at

Wir stehen derzeit bei rund 9.000 Einträgen 
(Bild-Video-Objekt-Text-Dokument-Audio-Person).

Die Befüllung funktioniert deshalb so gut, weil wir 
nach wie vor Schätze,  Hinweise und Unterstützung 
von Ihnen erhalten.

In letzter Zeit haben wir uns u.a. mit der Pfarrkirche 
Markersdorf und deren Kunstschätzen befasst. Der 
Hobby-Historiker August Pachschwöll aus Neidling hat 
in einer Arbeit die einzigartigen Konsolen und figural-
en Abschlüsse unserer Kreuzrippen im Altarraum 
untersucht und ihre Bedeutung erläutert (zu finden in 
unserer Topothek unter „Konsolenmasken in der 
Kirche Markersdorf“ - ein .pdf-Album zum Durch-
blättern).
Er ist bei seinen Nachforschungen auch auf den Bild-
hauer Robert Hanel gestoßen, der auch die Kreuzweg-
bilder in unserer Pfarrkirche (1917) geschaffen hat.

Der Markersdorfer Hobby- und Topothek-Fotograf 
Henry Kellner hat eine Fotoserie dieser Bilder erstellt 
(zu finden in unserer Topothek unter „Kreuzwegbilder“ 
– ein .pdf-Album zum Durchblättern).
Weiters hat Henry Kellner die Kunstwerke und Statuen 
im Innenraum der Kirche fotografiert (zu finden in 
unserer Topothek unter „Pfarrkirche Markersdorf - 
Innenansichten“ - ein .pdf-Album zum Durchblättern).

Nicht zuletzt haben wir den Kirchenchor nach Wald-
hausen begleitet und die Aufführung der Festmesse 
von Anton Hufnagl aufgenommen (zu finden in 
unserer Topothek unter „Kirchenchor Markersdorf 
singt in Stiftskirche Waldhausen“ – ein Audio-Video).

Nach dem Motto: „Was heute passiert, ist morgen Ver-
gangenheit“ gibt es auch wieder aktuelle Drohnen-
videos „Fußballplätze in Markersdorf“, Feuerwehr-
standorte in Markersdorf“, „Betriebsgebiet NORD“ 
sowie „Naturbewegungsraum Markersdorf Süd“.

Wenn Sie also auch Interesse haben, Ihre „Schätze“ 
einer breiteren Öffentlichkeit vorzustellen, wenden Sie 
sich bitte an eine der unten angeführten Personen. 
Vielen Dank im Voraus.

Abschließend wieder unser Hinweis:

Sollte jemand mit der Veröffentlichung seines Bil-
des/Exponates NICHT einverstanden sein,
genügt ein Hinweis bei einem der Topothekare oder am 
Gemeindeamt und die Löschung wird
unverzüglich veranlasst werden.

Markersdorf-Haindorf – 

https://markersdorf-haindorf.topothek.at
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Senioren unterwegs – Kultur und 
Jubilarinnen und Jubilare

Gemeinsam mit dem Kath. 
Bildungswerk Markersdorf 
besuchten 51  Seniorinnen 
und Senioren das neuge-
staltete Parlament in Wien. 

Gastgeber Abg. zum NR Mag. Fritz 
Ofenauer und sein Team führten 
durch das schön renovierte Haus. 
Zum Ausklang besuchten wir noch 
einen Heurigen.

Im Oktober wurden dann die Jubilar-
innen und Jubilare der  Ortsgruppe 
geehrt. Unter den Jubilaren auch die 
älteste Markersdorferin, Karoline Hollaus, die schon 
seit 1977 Mitglied des Seniorenbundes ist und ihren 
100. Geburtstag feiert. Die Feier wurde von einem 
Ensemble der Musikschule Prinzersdorf umrahmt. Mit 
der Feier drücken die Senioren die Wertschätzung für 
die Lebensleistungen der Jubilare aus. Auch die gesell-
schaftliche Wichtigkeit lang dauernder Ehen wurde 
hervorgehoben.

Ein weiterer Höhepunkt war der Besuch der aus-
verkauften Blindenmarkter Herbsttage. Die Auf-
führung der Operette „Eine Nacht in Venedig“ von 
Johann Strauss war sehr gelungen. Musik, Tanz und 
viel Unterhaltung ließen uns die Welt um uns herum 
für 3 Stunden vergessen. 

v.l.: 1. Reihe: R. Hiegesberger, 
K. Hollaus, A. Fenninger, 
Vzbgm G. Birgmayr 
2. Reihe: J. Anzenberger, 
M.-E. Krückel., 
Th. & W. Schorm, 
A. König, Obm. W. Feninger 
3. Reihe:  H. Schlögel, 
J. Pawlik, J. Haidinger 
4. Reihe: Chr. Spevak., 
B. Gruber, H. Schmied 
5. Reihe: A. Gruber, 
A. Spevak, A. & J. Fraunbaum, 
E. Baumgartner, G. Krückel

Foto: Die Gruppe mit Bgm Ofenauer vor der Pallas Athene



Pfadfindergilde zu Besuch 
im Hohen Haus
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Am 14. Oktober 2023 unternahm die Pfadfindergilde 
Markersdorf St. Martin einen Ausflug nach Wien, mit dem 
Ziel einer exklusiven Führung durch das beeindruckende 
neugestaltete Parlamentsgebäude. Bereits frühmorgens 
trafen sich die Mitglieder am Bahnhof, um gemeinsam 
mit dem Zug nach Wien zu reisen. 

Die Pfadfindergilde Markersdorf St. Martin 
erkundete das Parlament in Wien unter 
der Leitung unseres engagierten Gilden-
mitglieds und Nationalratsabgeordneten 
Mag. Friedrich Ofenauer. 

Nach der Ankunft in Wien wurde die Gilde bereits vor 
dem Parlament von Fritz Ofenauer herzlich empfangen. 
Während der Führung durch das Parlament erzählte er 
spannende Geschichten des Hauses, erklärte viele De-
tails zur Symbolik in der Architektur und erläuterte die 
Funktionen des österreichischen Parlaments. Von den 
prunkvollen Sitzungssälen zu den alten Telefonzellen bis 
hin zur Säulenhalle konnte alles bestaunt werden. Der 
Ausflug nach Wien endete mit einem herzhaften Essen 
im historischen Rathauskeller. Wir möchten uns noch 
einmal auf diesem Weg recht herzlich bei „Fritz“ 
bedanken, dass er sich Zeit nahm, um uns einen ganz 
persönlichen Einblick hinter die Kulissen des 
Parlaments zu geben. 

Foto: Pfadfindergilde beim Besuch im neugestaltetem 
Parlament

Foto: Bürgermeister Friedrich Ofenauer beim Vortragen im 
Parlament
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Am 13. Oktober fand auf 
der Reitanlage der Familie 
Weissenbeck die Prüfung 
für Reiterpass, großes und 
kleines Hufeisen statt. 

Wir gratulieren allen 
recht herzlich zur 
bestandenen Prüfung!

Der Reitverein Mitterau konnte die weiße Fahne hissen!

Alle 20 Teilnehmer/innen konnten die Prüfung mit Bravour meistern.

E-Zigaretten – bitte richtig entsorgen 

E-Zigaretten locken viele Menschen mit ihren bunten 
Farben und verschiedenen Geschmacksrichtungen, zu-
dem sind sie vergleichsweise günstig gegenüber Ziga-
retten. Aber auch E-Zigaretten können der Gesundheit 
schaden und belasten zudem noch massiv die Umwelt 
- bei der Herstellung und Entsorgung.
Bei der Herstellung der E-Zigaretten werden wertvolle 
Rohstoffe (wie z.B. Lithium-Kobaltoxid) gebraucht, die 
woanders besser eingesetzt werden können.

E-Zigaretten gibt es in Ein- oder Mehrweg. Bei der 
Mehrweg-Variante kann der Akku wieder aufgeladen 
werden und Kartusche oder Verdampfer können 
ebenfalls wieder befüllt werden. Weniger umwelt-
freundlich ist die Einweg-Variante.

Richtige Entsorgung
E-Zigaretten gehören keinesfalls in den Restmüll! Es 
gehen nicht nur wertvolle Rohstoffe verloren, sondern 
es besteht akute Brandgefahr durch mögliche Hitze-
entwicklung beim Entleeren der Tonne bzw. Ver-
pressen des Abfalls im LKW.

Außerdem können durch „Littering“ giftige Stoffe in die 
Umwelt gelangen.

Einweg-E-Zigaretten enthalten Lithium-Ionen-Batterien, 
die meist nicht entnommen werden können. Daher 
müssen sie getrennt gesammelt und brandgeschützt 
gelagert werden.
Sie können in jeder Trafik zurückgegeben werden oder 
müssen als Elektro-Kleingeräte im ASZ oder WSZ 
gebracht werden.
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Generalversammlung des USC 
Markersdorf
Am Mittwoch den 27. September fand nach 4 Jahren wieder die 
Generalversammlung samt Neuwahl vom USC Markersdorf statt. 

Obmann USC Markersdorf
Reinhard Kern

Thomas Weißhappl beendete seine 
Periode und übergab, nach ein-
stimmiger Wahl, die Rolle als Obmann 
an Reinhard Kern. 
Reinhard und sein neuaufgestelltes 
Team von insgesamt 30 Funktionären 
dürfen nun den USCM die nächsten 4 
Jahre führen.

Die Schwerpunkte der nächsten 4 
Jahre werden erneut die Nachwuchs-
arbeit sowie Veranstaltungen und 
Aktivitäten über den sportlichen 
Bereich hinaus sein. Für unsere 
Kampfmannschaft ist natürlich der 
Wiederaufstieg in die erste Klasse das 
erklärte Ziel.
Ebenso wird die eine oder andere 
Veranstaltung wieder stattfinden. 
Der gesamte USCM bedankt sich bei 
Thomas für die letzten 4 Jahre und 
wünscht Reinhard alles Gute. 
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Im Oktober durften die Stockschützen Mar-
kersdorf die 3A und 3B der Volksschule 
Markersdorf recht herzlich begrüßen.

Foto: Die 3A und 3B der Volksschule, beim Besuch bei den Stockschützen Markersdorf

Foto: Die dritten Klassen in Action beim Stockschießen

Obmann Stockschützenverein
Gottfried Steinwendtner 

Die Kinder wurden in 4er Teams eingeteilt. So wurde 
versucht den Schülern den Stocksport näher zu 
bringen. Mit voller Motivation wurde den ganzen 
Vormittag geschossen, probiert und gespielt. Sehr bald 
wurde sogar an gewissen Taktiken gefeilt. Zum 
krönenden Abschluss gab es ein kleines Turnier. 
Verlierer gab es in dem Sinn keinen, denn der Sieger 
wurde von allen gemeinsam bejubelt. Als Erinnerung 
durften die Pokale mit nach Hause genommen 
werden.
Alle Beteiligten hatten sichtlich Spaß!

Volksschule macht Ausflug zu den 
Stockschützen



24   |    www.markersdorf-haindorf.gv.at

Die Sportsaison 2023/2024 startete wie jedes Jahr in 
der zweiten Woche des neuen Schuljahres. Im 
Vergleich zum in der letzten Gemeindezeitung vor-
gestellten Sportprogramm dieser Saison möchten wir 
über eine Veränderung informieren:
Unsere neue Sporteinheit „Volleyball für Kinder (8 – 12 
Jahre)“ findet wöchentlich statt (und nicht 14-tägig, wie 

Start der Sportsaison 2023/2024

in der letzten Gemeindezeitung angekündigt). Er-
möglicht wird diese erfreuliche Anpassung im 
Programm durch einen kurzfristigen Neuzugang im 
Trainerteam: Trainingsleiter Alexander wird nun durch 
Miriam unterstützt.

Hier die aktuelle Version des Sportprogramms 2023/2024:

Geleitet wird diese Einheit, die jeden Mittwoch zwischen 
18 und 19 Uhr in der Volksschule Markersdorf 
stattfindet, von Union-Urgestein und Gründungsmit-
glied Roman unter dem Motto „Wer rastet, der rostet!“. 
Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer dieser Einheit 
werden daher mit einem Potpourri abwechslungs-
reicher Übungen herausgefordert, die moderat aber 
gezielt auf die Erhaltung und Verbesserung von 

Ausdauer, Kraft, Koordination und Beweglichkeit 
hinwirken. Wer die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
kennt, weiß, dass der Name der Trainingseinheit 
korrekt ist: Hier trainieren sehr fitte und sehr 
junggebliebene Menschen! Die Trainingseinheiten sind 
traditionell sehr gut besucht, für Interessierte findet 
sich aber immer ein Platz zum Schnuppern oder 
Mittrainieren.

Vorstellung der Trainingseinheit „Fit für Junggebliebene“
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Nachdem die Sportsaison sehr erfreulich 
angelaufen ist und auch die neuen 
Angebote (Volleyball für Kinder, Qi Gong, 
Rückenfit, Lauftechniktraining) gut an-
genommen werden, möchten wir über 
das weitere Geschehen in dieser Sport-
saison informieren:

• Unsere Trainingseinheiten laufen bis etwa Ende 
Mai (mit Ausnahme der Schulferien und sonstigen 
schulfreien Tage)

• Die nächste größere Veranstaltung ist der Kinder-
fasching, den wir am 27. Jänner 2024 auch heuer 
wieder im Haus der FF Markersdorf feiern werden

• Während der Schisaison soll es auch heuer wieder 
einen gemeinsamen Schitag mit der Landjugend 
geben, heuer von der Landjugend organisiert – 
nachdem diese Veranstaltung noch nicht fixiert 
und witterungsabhängig ist, werden wir Näheres 
bei Bekanntwerden auf unserer Homepage 

https://sportunion.markersdorf.at mitteilen

• Zum Ende der Sportsaison 2023/2024 wird es 
wieder ein Abschlussfest für die Mitglieder der 
Sportunion Markersdorf-Haindorf geben

• Es gibt auch schon Pläne nach dem Ende der 
Sportsaison für den Sommer 2024: Der Markers-
dorfer Marktlauf findet im Rahmen des Marktfests 
am 17. August 2024 statt

• Generell ist zum Lauftechniktraining anzumerken, 
dass dieses regelmäßig jeden Freitag (auch 
während der Schulferien) stattfindet, und dass es 
auch keine Sommerpause gibt. Falls Einheiten 
ausfallen, läuft die Information über eine Whats 
App-Gruppe.

1. Einheit im Sportprogramm auf 
https://sportunion.markersdorf.at auswählen.

2. Direkt zu Einheit hingehen und bei der Trainerin 
melden, dass Interesse an einer Mitgliedschaft 
besteht. Die Trainerin hat Anmeldeformulare.

3. Gleich mittrainieren! Es können 2 Einheiten zum 
Schnuppern genutzt werden.

4. Spätestens bei der 3. Trainingseinheit das 
ausgefüllte und unterschriebene Anmeldeformular 
der Trainerin übergeben. Der Mitgliedsbeitrag muss 
bereits davor überwiesen werden (Sport-
versicherung!).

5. Fertig!

Die Mitgliedschaft verlängert sich nicht automatisch, 
sondern endet mit dem Ende der Sportsaison und 
muss mit Beginn der nächsten Sportsaison erneut 
beantragt werden!

Für Neumitglieder, die erst in der zweiten Hälfte des 
Sportjahres (= nach den Schul-Semesterferien) starten, 
wird ein reduzierter Mitgliedsbeitrag verrechnet.

Lauftechniktraining – Einladung 
zum unverbindlichen Schnuppern

Wann: jeden Freitag, 19:00 Uhr

Wo: vor der Volksschule Markersdorf

Wer: Josef (+43 650 4906666)

Was: Hier werden die Grundlagen gesunden Laufens 

erlernt und geübt, um die Technik zu automatisieren. 

Der Fokus in dieser Einheit liegt auf dem Üben der 

Lauftechnik und nicht auf Lauf-Km-Fressen oder 

Hochgeschwindigkeits-rennen.

Wir gratulieren!

Evelyn Singer zum runden Geburtstag!

Ingrid Ratzinger (vormals: Käfer) zur Vermählung!

Ausblick auf das weitere 
Geschehen in dieser Sportsaison 
2023/2024

Mitglied werden bei der Sport-
union Markersdorf-Haindorf – 
aber wie?



Das Pfadfinderjahr 

„Fasst das Pfadfinderjahr zusammen“, 
eine Aufgabe die schwerer ist als es 
scheint. 

Denn bei all den schönen Erinnerungen, die wir dieses 
Jahr gesammelt haben, kann man sich kaum 
entscheiden was man als erstes erzählt. Unsere 
„älteren RaRos“ waren dieses Jahr schon mit vollem 
Herzen am Leiten der kleineren Gruppen, sodass wir 
in unserer kleinen Runde, zu viert, jeden Freitag schon 
komplett waren. Wir hatten viele tolle Heimstunden in 
denen wir gespielt, gekocht, geplant oder uns einfach 
nur unterhalten haben. Wir sind letztes Jahr mit 
unseren Gruppenleitern so sehr zusammen-
gewachsen, dass uns oft die Zeit ausging und 
außerhalb der Heimstunden Dinge unternahmen.

Am liebsten sind uns die Heimstunden, in denen alle 
Sparten zusammenkommen und die Zeit gemeinsam 
verbringen. Das jährliche Pizzaofenanheizen ist schon 
Tradition bei uns, die wir natürlich jährlich bewahren. 
Hier wird gemeinsam gekocht und gegessen, von klein 
bis groß.

Das große Highlight im Pfadfinderjahr ist selbst-
verständlich das Sommerlager.  Es war auch das erste 

SOLA bei dem wir aktiv mitwirken, planen und ein Teil 
der Lagerstory sein dürften, das steigerte unsere 
Vorfreude und Motivation beim Vorbereiten umso 
mehr.

Die ersten Tage forderten die körperlichen Kräfte von 
jedem einzelnen. Das Aufbauen unserer Jurte, unsere 

Foto: Erfahrene Pfadfinder beim Leiten einer kleinen Gruppe

Foto: Pfadfinderin am Sommerlager 

26    |    www.markersdorf-haindorf.gv.at



Sitzbank am Lagerfeuer und eine stabile Kochstelle mit 
einem angebauten „Tisch mit Sitzgelegenheit“ stand 
auf dem Programm. Diese war sehr wichtig, denn wir 
haben einen Tag für die kleineren Sparten mit 
Workshops geplant, wobei die Gewinnergruppe mit 
einem 4-Gänge Menü am Donnerstagabend belohnt 
werden soll. Dafür gab es eine Rindsuppe, die 8 ganze 
Stunden vor sich hin geköchelt hat, mit 
Kaspressknödel, als Hauptspeise einen Ofenkartoffel 
mit Dip und Pulled-Beef, und zum Abschluss Schoko-
Bananen-Crêpes.

Wir trauen uns zu sagen, dass es jedem sehr 
geschmeckt hat und alle diese Aktion bewundert 
haben, was uns natürlich sehr gefreut hat.
Und auch trotz der Hitze und der hundert Millionen 
Bremer und Gelsen können wir sagen, dass es wieder 
eine sehr schöne Zeit war, die wir nie vergessen 
werden.

Foto: Zuschlagen der Pfadfinder beim 4-Gänge Menus

Wichtige Termine im Überblick

Wir haben uns bereits vor einiger Zeit in die Orga-
nisation gestürzt und arbeiten an einem atem-
beraubenden Programm, dennoch möchten wir aus 
Spannungsgründen – einstweilen noch - das Thema 
unter Verschluss halten.

Jedoch dürfen wir Ihnen schon ein paar Programm-
punkte verraten, zwischen denen wir in der Ballnacht 
jonglieren werden. Die Jugendlichen der Pfad-
findergruppe Markersdorf-St. Martin mit der Eintanz-
show, sowie auch die Mitternachtseinlagen-Crew wer-
den Sie mit einmaligen Tanzchoreographien und span-
nenden Einlagen unterhalten.

Die gewinnreiche Tombola, der gut genutzte Shuttle-
dienst, die exklusive Damenspende sowie das leckere 
Frühstückssackerl dürfen auf unserem bezaubernden 
Ball nicht fehlen. Im Ballsaal, welcher in einer akro-
batischen Leistung dekoriert ist, wird bestbewährte 
Tanzmusik gespielt.

In der gut besuchten Weinbar oder auch in der vom 
Bass durchströmten Pfadfinderbar mit DJ-Musik, 

werden Sie in unserer Ballnacht einiges an Illusion und 
Magie erleben. 

Tischreservierungen werden gerne ab dem 02. Jänner 
2024 unter 0660/744 04 42 entgegengenommen. 
Da wir noch einiges zu dressieren und domptieren 
haben, halten wir uns nun kurz und balancieren uns 
zu den Schlussworten: Manege frei! - Wir freuen uns 
darauf Sie am Pfadfinderball 2024 begrüßen zu 
dürfen!

Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Home-
page, unseren Social-Media-Kanälen und den Plakaten 
in der Umgebung. 

Für das Ballkomitee,
Bettina Löb

P.S.: Ein Special gibt es dieses Mal für die jüngere 
Generation: Der Eintrittskarten-Preis ist für unter 21-
jährige Personen um € 2,00 reduziert!

Pfadfinderball 2024

Die Pfadfindergruppe Markersdorf- St. Martin ladet auch 2024 wieder ein, den 
bewährten Pfadfinderball am 05. Jänner 2024 zu besuchen!
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Öffnungszeiten

DI 08:30 – 18:00 Uhr

MI 08:00 – 12:00 Uhr

DO 08:30 – 18:00 Uhr

FR 08:30 – 18:00 Uhr

SA 07:30 – 13:00 Uhr

Konzert “Meisterstücke“
am 9. Dezember

Musikverein Prinzersdorf - Markersdorf 
"Die Pielachtaler"
Obmann Peter Haslinger 

Mehrere Jahre pendelten Lucia 
Übelacker von der Werksmusik-
kapelle Böhlerwerk (Waidhofen 
/ Ybbs) sowie unser Lokalmata-
dore Klemens Stiefsohn (Musik-
verein Ober Grafendorf) und 
Florian Stiefsohn (Musikverein 
Die Pielachtaler) einmal in der 
Woche nach Linz, um dort 
beim bekannten Komponisten 
und Dirigenten Thomas Doss 
den Lehrgang Ensembleleitung 
Blasorchester der Landesmusik-
schule OÖ zu besuchen. Die 
Abschlussprüfung fand im Juni 
statt, der feierliche Abschluss 
erfolgt nun im Rahmen des 
Konzerts der Pielachtaler in Markersdorf. Jeder der drei 
hat sich zwei Stücke gewählt und mit den Pielachtalern 
einstudiert. 

Lucia dirigiert The Light Stone, ein musikalisches Porträt 
der Burg Liechtenstein südlich von Wien, und erinnert 
mit Tina Turner – Simply the Best! an die größten Hits 
der im Mai 2023 verstorbenen Pop-Ikone. Klemens 
tritt mit dem im Stile der Opern-Ouvertüren Richard 
Wagners komponierten Stück Valhalla ans Pult und 
stellt, als besonderes Highlight, seine im EBO-Lehrgang 
entstandene erste eigene Komposition Totentanz vor. 
Florian interpretiert das aus vier kurzen Sätzen 
bestehende Werk A Little Concert Suite des legendären 
Alfred Reed und verhilft dem Jazz-Standard Yes Indeed! 
zu neuen Ehren. Und bei ausreichendem Applaus wird 
es uns auch gelingen, zur Zugabe Thomas Doss 
persönlich auf der Bühne zu begrüßen…

Am Beginn des Konzerts steht auch heuer wieder der 
Auftritt unserer Nachwuchsstars und auch da gibt es 

eine Zusammenarbeit über Vereinsgrenzen hinweg. 
Nachdem das Probelokal in Prinzersdorf im Oktober 
abgerissen wurde, haben die Pielachtaler für diese 
Saison Unterschlupf beim Nachbarverein in 
Hafnerbach gefunden. Die beiden Jugendorchester 
proben nun überhaupt gemeinsam und treten in 
Markersdorf erstmals gemeinsam auf.

Foto: Probe im Musikheim Hafnerbach unter der Leitung von 
Gast-Dirigent Klemens Stiefsohn.

Lassen Sie sich dieses besondere Konzert nicht entgehen 
und merken Sie sich vor: Samstag, 9. Dezember um 19:00 
in der Volksschule Markersdorf.

Gleich vier Dirigenten werden in der Volksschule Markersdorf ans Pult treten und den 
Abschluss des Dirigierlehrgangs Ensembleleitung Blasorchester feiern.
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„Ich MUSS nicht zum Friseur, ich WILL!“

Das sollte immer die Motivation sein, 
einen Termin beim Friseur zu machen.

Zu den anstehenden festlichen Anlässen verwöhnen 
wir euch gerne mit weichen Locken, einer Föhn- oder 
Flechtfrisur und das passende Make up dazu.

Pssst! Und nicht vergessen, auch Weihnachten ist nicht 
mehr weit! Beschenkt eure Lieben doch mal mit einem 
Gutschein vom Frisör.
Wir wünschen unseren Kunden ein besinnliches Fest; 
und Danke für Ihr Vertrauen. 

Euer Hair Creativ Team

Öffnungszeiten

DI 08:30 – 18:00 Uhr

MI 08:00 – 12:00 Uhr

DO 08:30 – 18:00 Uhr

FR 08:30 – 18:00 Uhr

SA 07:30 – 13:00 Uhr
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Regional schenken & 
Freude bereiten!

„So schmeckt Niederösterreich“-
Partnerbetriebe bieten Geschenke für 
jeden Anlass. 46 Betriebe haben rund 140 
verschiedene geschmackvolle 
Geschenksets zusammengestellt. Bei 
dieser großen Vielfalt ist bestimmt für 
jeden Anlass etwas dabei. 

Jeder kennt die quälende Suche nach dem passenden 
Geschenk und Spontankäufe in letzter Sekunde. 
Warum nicht rechtzeitig auf qualitativ hochwertige 
Köstlichkeiten aus der Region setzen? Das spart Stress 
beim Kauf, und die gut gefüllten Geschenkboxen 
sorgen für Genuss und Freude. Regionale Landwirt-
innen und Landwirte machen es möglich: Sie bieten 
eine große Auswahl an, im Katalog „Regional 
schenken“ werden 140 verschiedene Pakete davon 
vorgestellt. Die Spezialitäten werden versendet oder 
können abgeholt werden. 
Ein Überblick über die Geschenksets finden Sie auf: 
www.soschmecktnoe.at/regional-schenken. 

Diese Geschenke setzen garantiert keinen Staub an
Marillengenusspaket, Dirndlbox, Destillatverkost-
ungsschatulle, Bieradventkalender, Schmankerlge-
schenkkorb… auf der Suche nach dem idealen Präsent 
unterstützen die „So schmeckt Niederösterreich“-
Partnerbetriebe mit vollem Service. Auf Wunsch 
werden die Pakete individuell zusammengestellt und 
mit weiteren Artikeln ergänzt. Sie werden liebevoll 
verpackt, mit Grußkarte versehen und auch direkt an 
den zu Beschenkenden geschickt. So kann man 
Freude bereiten, auch wenn man seine Liebsten nicht 
persönlich trifft. 

Online einkaufen leicht gemacht
„So schmeckt Niederösterreich“-Partnerbetriebe bie-
ten ihre Spezialitäten und veredelten Produkte zum 
Versand an. Bestellen kann man online, per E-Mail 
oder Telefon direkt bei den AnbieterInnen. Damit 
werden Familienbetriebe und die heimische Wirtschaft 

unterstützt. Auch über den „So schmeckt NÖ“-
Onlineshop www.soschmecktnoe.at/shop sind heim-
ische Spezialitäten in bester Qualität erhältlich. 
So haben Kundinnen und Kunden die Möglichkeit 
online zu bestellen und direkt nach Hause oder, fast 
wie das Christkind, zu ihren Liebsten liefern zu lassen. 
Eine große Auswahl an regionalen Lebensmitteln 
findet man auch in den Online-Shops der Betriebe und 
über Plattformen wie www.markta.at und 
www.myproduct.at. 

Viele Geschenkideen auf wenigen 
Seiten

In der übersichtlichen Broschüre mit allen Infos und 
Kontaktdaten findet man 140 Geschenkideen. Der 
Geschenkkatalog „Regional schenken“ kann auf 
w w w . s o s c h m e c k t n o e . a t / r e g i o n a l - s c h e n k e n 
angeschaut, heruntergeladen und bestellt, oder 
telefonisch bei der Energie- und Umweltagentur des 
Landes NÖ angefordert werden: 02742/219 19. 

Eine Übersicht über „So schmeckt 
Niederösterreich“-Partnerbetriebe und ihre Top-
Geschenkideen finden Sie auf 
www.soschmecktnoe.at/regional-schenken 
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Das Frauenzentrum St. Pölten: 
Wo Beratung auf Elternschaft trifft!

St. Pölten, 31. Oktober 2023 - 
Gute Nachrichten für alle Jungeltern und 
werdenden Eltern in St. Pölten und 
Umgebung! Das Frauenzentrum St. Pölten 
erweitert nicht nur seine Räumlichkeiten, 
sondern sorgt auch dafür, dass werdende 
Mütter und Väter bestens vorbereitet in 
die aufregende Welt der Elternschaft 
starten können.

Wie Sie vielleicht schon wissen, bekommt der 
bisherige Mutter-Kind-Pass ab Jänner 2024 nicht nur 
einen neuen Namen, sondern wird bis 2026 auch 
ausgebaut und digitalisiert. Mit 2026 wird in diesem 
Zuge auch eine verpflichtende Elternberatung 
installiert. Das Bundesministerium für Frauen, Familie, 
Integration und Medien startete die Elternberatung 
aber schon jetzt in Form eines Pilotprojektes, um 
werdende Eltern bereits heute gut informiert zu 
wissen. Warum warten, wenn man bereits heute 
bestens informiert sein kann?

Das Frauenzentrum St. Pölten spielt hier eine 
Hauptrolle und stellt Eltern und werdenden Eltern in 
der Heßstraße 4, 3100 St. Pölten ein 50-minütiges 
Beratungsgespräch zur Verfügung - kostenlos! Die 
Themenpalette reicht von Karenz und Kinder-
betreuungsgeld über den mysteriösen Papamonat bis 
hin zur geheimnisvollen Elternteilzeit und den 
komplizierten Auswirkungen von Teilzeit auf die 
Pension. Aber das ist noch nicht alles, denn auch 
Fragen rund um die Kunst der gelingenden 
Elternschaft und den Weg zur besten Bindung zu den 
Kleinen stehen auf dem Programm - auch Allei-
nerziehende sollen sich angesprochen fühlen.

Denn heutzutage ist klar: Immer mehr Väter erkennen, 
dass sie in der Erziehung ihrer Kinder eine bedeutende 
Rolle spielen wollen. Das ist nicht nur gut für die 
Kinder, sondern auch für die Gesellschaft als Ganzes. 
Der Eltern-Kind-Pass schickt ein klares Zeichen: 
Gleichberechtigung für Mann und Frau. Die aktive 
Beteilung der Väter in der Erziehung entlastet die 

Mütter und stärkt die partnerschaftliche Beziehung, 
welche der Grundpfeiler für ein gelingendes Familien-
leben ist. 

Ziel dieses Angebots ist es, Jungeltern und werdenden 
Eltern dabei zu helfen, den Drahtseilakt zwischen 
Beruf, Elternschaft, Partnerschaft und eigenen Bedürf-
nissen zu meistern. Gleichzeitig werden die Möglich-
keiten einer partnerschaftlichen Aufteilung der 
Verantwortung bei der Care-Arbeit und der allseits 
gefürchtete "Mental Load" beleuchtet.

Um all das möglich zu machen, hat der Verein 
Frauenzentrum einen neuen Raum in der Heßstraße 4, 
3100 St. Pölten renoviert und eingerichtet. Termine 
können für Paare jeden Geschlechts und Allein-
erziehende unter +43676 510 60 65 oder unter 
elternberatung@frauen-zentrum.at vereinbart werden. 
Wenn Sie jedoch lieber persönlich vorbeikommen 
wollen, steht Ihnen die Tür dienstags und donnerstags 
zwischen 8:00 und 10:00 Uhr offen.

Die gute Nachricht ist, dass das Angebot auch für 
Gruppen bis zu neun Personen verfügbar ist, und 
wenn nötig, kann sogar mit Dolmetschern gearbeitet 
werden. Für die kommenden Gruppenberatungen 
sollten Sie unbedingt einen Blick auf die Homepage 
des Frauenzentrums werfen.
Mehr Informationen zur Elternberatung im Rahmen 
des Eltern-Kind-Pass finden Sie auf unserer Homepage 
unter https://www.frauen-zentrum.at/. 

Gemeinsam stärker - auf Ihrer Reise als Eltern.

Sozialarbeiterin
Magdalena Neuhauser, BA
Heßstraße 4 | 3100 St. Pölten
+43 676 510 60 65
Mail: elternberatung@frauen-zentrum.at
Homepage: www.frauen-zentrum.at
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FR 08:30 – 18:00 Uhr

SA 07:30 – 13:00 Uhr

Kundin gewinnt Reise

Die Firma Steinwendtner gratuliert 
Familie Weinhengst zu ihrem Gewinn.

Zum Gewinnen gab es zwei Übernachtungen für zwei 
Personen in einem tollen Hotel in Paris.
Das Gewinnspiel gab es in der Zeitschrift Wohnissimo 
mit den neusten Trends der Firma INKU rund ums 
Einrichten, welche übrigens kostenlos im Fachhandel 
für Farben und Böden Steinwendtner verfügbar ist.

Dufter Familienalltag – reine ätherische Öle 
als tägliche Begleiter 

Weißt du, dass das Wissen um die Kraft 
ätherischer Öle viele Jahrtausende alt ist?

Bereits alte Hochkulturen haben ätherische Öle für 
ihre Gesundheit von Körper und Geist eingesetzt. 
Heutzutage ist das Angebot groß und da stellt sich die 
Frage, woran du die besondere Qualität erkennst. Ich 
nutze seit 2006 Öle mit dem Standard „Therapeutic 

Gabriela Steindl
Humanenergetikerin mit Fachbereich 
Naturfrequenzen, Klang und Schwingung
SEB zertifiziert – Spirituelle Entwicklungsbegleitung®
0676 4038111 | gabi@energie-in-balance.at | 
www.energie-in-balance.at 
facebook.com/EnergieInBalanceGabrielaSteindl | 
instagram.com/gabrielasteindl
LebensLichtOase, Hauptstraße 7/2, 3281 
Oberndorf/Melk 

Grade Essential Oils“. Dieser beschreibt die Reinheit 
und chemische Zusammensetzung. Weltweit besitzen 
nur ca. 2 % diese Qualität.

Für uns Menschen und die Unterstützung von Körper 
und Geist gewinnt der Einsatz reinster Natur immer 
mehr an Bedeutung. Erlebe die Öle in Form einer 
individuellen Körperanwendung oder erfahre wie du 
dich und deine Familie zu Hause unterstützt.

Ätherische Öle oder Körperanwendungen eignen sich 
bestens als sinnvolle Geschenke für das Christkind. 
Ruf mich für einen Termin an, ich freue mich auf dich.

Foto: Firma Steindwendtner gratuliert Familie Weinhengst 
zum Gewinn für zwei Übernachtungen in Paris
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Regelmäßig finden montags Yogastunden im Kindergarten statt. Das 
Praktizieren von Yoga stärkt das Selbstvertrauen, bringt innere Ruhe und 
mehr Gleichgewicht ins Leben.

  HATHA YOGA KUNDALINI YOGA
08.01.2024 17:30-19:00 Uhr 19:10-20:40 Uhr
15.01.2024 17:30-19:00 Uhr 19:10-20:40 Uhr
22.01.2024 17:30-19:00 Uhr 19:10-20:40 Uhr
29.01.2024 17:30-19:00 Uhr 19:10-20:40 Uhr
05.02.2024 17:30-19:00 Uhr 19:10-20:40 Uhr
12.02.2024 17:30-19:00 Uhr 19:10-20:40 Uhr
19.02.2024 17:30-19:00 Uhr 19:10-20:40 Uhr
26.02.2024 17:30-19:00 Uhr 19:10-20:40 Uhr
04.03.2024 17:30-19:00 Uhr 19:10-20:40 Uhr
11.03.2024 17:30-19:00 Uhr 19:10-20:40 Uhr
18.03.2024 17:30-19:00 Uhr 19:10-20:40 Uhr

Kursbeitrag: 165 EUR (für 11 Einheiten, mittels 
Überweisung)

Anmeldung bis 2. Jän. 2024
sonja.langer@heartbeatinstitute.at oder per SMS an 
+43 (0) 660 402 96 47

YOGAKURSE in Markersdorf
Leitung: Mag. Sonja Langer MSc
E: sonja.langer@heartbeatinstitute.at
I: www.heartbeatinstitute.at

Neue YOGA-Termine von Jänner bis März

Fixtermine
Zwergerlrunde
Spielgruppe für Eltern mit ihren Kindern von 0-3 Jahren.  
Jeden Mi von 09:00 -11:00 Uhr im Pfarrheim Markersdorf

NÖs Senioren: 
Spaziergang in Markersdorf & Umgebung
Montag um 14:00 Uhr | Treffpunkt Volksschule
Gemütliches Beisammensein
Mittwoch um 15:00 Uhr | Gasthaus Kleemann
Nähere Auskunft:  I. Nussbaumer 0660/1110566  
                                 L. Brunner 0681/10668573

Frauen Aktiv
bis 28.05.2024: 
Dienstags von 18:30 - 19:30 Uhr im Turnsaal der Volksschule in 
Markersdorf

Karate Do
Jeden Donnerstag in der 
Volksschule Markersdorf 
16:00 bis 17:30 Uhr (5 bis 10 Jahre) 

Chor St. Martin-Markersdorf
Probe: jeden Dienstag 19.00 Uhr
im Pfarrheim

Pfadfindergruppe Markersdorf-St. Martin

Wöchentliche Pfadfinderstunde im Pfarrheim:

Wichtel/Wölflinge Freitag, 17:00 – 18:30 Uhr (7-10  Jahre)

Späher/Guides Freitag, 18:30 – 20:00 Uhr (10-13 Jahre)

Caravelles/Explorer Freitag, 19:00 – 20:30 Uhr (13-16 Jahre)

Ranger /Rover Freitag, 19:00 – 20:30 Uhr (16-20 Jahre)

Lauftreff 08/16 Markersdorf
Lauftreffpunkt jeden Do 18:00 Uhr, 
jeden So (Winterzeit 15:30 Uhr, 
Sommerzeit 18:00 Uhr) in der 
Amselgasse 7, Markersdorf

Stockschützenverein 
Markersdorf
Jeden Mi 19.00 Uhr beim 
Stockschützenplatz

Ruten- u. Pendelvereinigung 
Jeden Do um 19 Uhr Vereinsabend 
in der Stockschützenhütte



Wichtige Termine im Überblick

ASZ Öffnungszeiten Hafnerbach:

Mo, 20.11.2023
Mo, 27.11.2023
Mo, 04.12.2023
Mo, 11.12.2023
Mo, 18.12.2023
Mo, 15.01.2024

Brunnweg 3 | 3231 St. Margarethen 

Hier entsorgen die Katastralgemeinden:
Haindorf, Knetzersdorf, Winkel,
Mannersdorf, Mitterndorf

Mo, 19.02.2024
Mo, 11.03.2024
Mo, 18.03.2024
Mo, 25.03.2024
Mo, 08.04.2024
Mo, 15.04.2024

Ärzte Wochenend- und Feiertagsdienst für Markersdorf-Haindorf

 
Hinweis: Seit 1.7.2019 umfasst der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst ausschließlich die Zeit 
zwischen 8:00 Uhr und 14:00 Uhr. Ordinationsbetrieb ist von 9:00 bis 11:00 Uhr.
Außerhalb dieser Zeiten wenden Sie sich bitte telefonisch an die Gesundheitshotline 1450, in lebensbe-
drohenden Situationen an die Rettung 144 und in der Nacht von 19:00 bis 07:00 Uhr an den NÖ Ärztedienst 141.

ASZ Öffnungszeiten St. Margarethen/S.:
Kalabrunnstraße 40 | 3386 Hafnerbach

Hier entsorgen die Katastralgemeinden:
Markersdorf, Mitterau, Poppendorf, 
Nenndorf, Wultendorf

 

Di, 12.12.2023, 1500-1700 Uhr
Di, 19.12.2023, 1500-1700 Uhr
Di, 02.01.2024, 1600-1900 Uhr
Di, 09.01.2024, 1500-1700 Uhr
Di, 16.01.2024, 1500-1700 Uhr
Di, 23.01.2024, 1500-1700 Uhr

Die nächsten Termine: immer von 16:00-18:00 UhrDie nächsten Termine: immer dienstags

Di, 06.02.2024, 1600-1900 Uhr
Di, 13.02.2024, 1500-1700 Uhr
Di, 20.02.2024, 1500-1700 Uhr
Di, 27.02.2024, 1500-1700 Uhr
Di, 05.03.2024, 1600-1900 Uhr
Di, 12.03.2024, 1500-1700 Uhr

Öffnungszeiten Zahnarzt:
Mo, Di, Mi 08:30 Uhr - 12:00 Uhr, 14:00 Uhr - 17:00 Uhr
Do 08:00 Uhr - 09:00 Uhr

Zahnarztpraxis Dr. med. dent. Mihaly Bacher
Adresse: Lindengasse 5/1

3385 Markersdorf-Haindorf
Telefon: 02749/ 8850

Sa – So 16. - 17. Dezember PVZ St. Pölten Dr. Pichler, Dr. Hochstöger & Dr. Kisser GmbH St. Pölten 02742/881131
Sa – Di 23. - 26.  Dezember PVZ St. Pölten Dr. Pichler, Dr. Hochstöger & Dr. Kisser GmbH St. Pölten 02742/881131
Sa – So 30. - 31.  Dezember PVZ St. Pölten Dr. Pichler, Dr. Hochstöger & Dr. Kisser GmbH St. Pölten 02742/881131
Sa – So 17. - 18. Februar Dr. Wolfgang MAURER Absdorf 02786/6858
Sa – So 20. - 21.  April Dr. Wolfgang MAURER Absdorf 02786/6858

Änderungen vorbehalten! Aktuelle Abfrage - siehe Gemeindehomepage unter
www.markersdorf-haindorf.gv.at > Quicklinks > Ärzte /-wochenenddienst
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Grünschnitt-Sammelplatz:

Die Abgabestelle für Gras- und 
Strauchschnitt befindet sich am 
südlichen Ende der Kompostieranlage 
der Familie Herbst.

Öffnungszeiten: ganzjährig geöffnet

Mo, 22.04.2024
Mo, 29.04.2024
Mo, 06.05.2024
Mo, 13.05.2024
Mo, 27.05.2024
Mo, 03.06.2024



Dezember 2023 bis Februar 2024

Mehr Details zu den Veranstaltungen finden Sie auf 
www.markersdorf-haindorf.gv.at

15:00 Uhr


